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Liebe Auszubildende, 

 

Seit vielen Jahren wird rund ein Drittel aller Ausbildungen in Sachsen-Anhalt und 
Thüringen vorzeitig abgebrochen. Das ist viel häufiger als z.B. in Bayern und Baden-
Württemberg. Auch wenn die meisten Jugendlichen relativ problemlos in eine andere 
Ausbildung wechseln können, ist die hohe Abbrecherzahl ein ernstzunehmender Hinweis 
auf Probleme bei der Ausbildung.  

 

Darum haben wir, Mitarbeiter des Instituts für Arbeitsmarkt- und Berufsforschung, diesen 
Fragebogen entwickelt. Mit einer Befragung in und um Halle und Suhl wollen wir mehr 
über Probleme bei der Ausbildung und die Gründe für Ausbildungsabbrüche erfahren.  

 

Bitte unterstützen Sie uns bei diesem Forschungsprojekt, indem Sie diesen Fragebogen so 
gut wie möglich ausfüllen. Selbstverständlich ist die Befragung freiwillig und 
vertraulich . Unser Institut unterliegt strengen Datenschutzbestimmungen.  
 

Sie können dieses Deckblatt vom Fragebogen abtrennen und für Ihre Information behalten. 
Hier finden Sie auch unsere Kontaktdaten, falls Sie Rückfragen haben. 
 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 

 
Per Kropp 
 
 
So füllen Sie den Fragebogen am besten aus:  
Bitte lesen Sie eine Frage und die Antwortmöglichkeiten durch und antworten Sie erst dann; z.B. 
durch: 
 

Ankreuzen:  

Wie sehr wünschen Sie sich für Ihre berufliche Zukunft: 

   bitte ankreuzen                  sehr wichtig   völlig unwichtig   weiß nicht 
            ▼    ▼       ▼ 

Einen sicheren Job. 1 – 2 – 3 – 4 – 5 – 6 □ 

   (Kreuzen Sie 4 an, wenn ein sicherer Job für Sie eher unwichtig ist.) 
 

       oder:       Wo möchten Sie später arbeiten? 

[  ] hier in der Region 

 

Ausfüllen: In welchem Jahr sind Sie geboren? 

   1995   .      

 

Wenn Sie keine Antwort wissen, überspringen Sie die Frage. Keine Antwort ist besser als eine falsche. 

Aber: Eine ungefähre Antwort ist besser als keine. 
  

X 

X 
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Ihre Ausbildung 
 

1. Welche Ausbildung machen Sie? Bezeichnung: __________________________________________________________________ 
 

2. Handelt es sich um Ihren Wunschberuf?    □ ja      □ nein 
 

3. Wo erfolgt die berufliche  

Ausbildung? Name des Betriebes/Ort: ___________________________________________________________________________ 
 

4. Haben Sie den Betrieb schon vor Ausbildungsbeginn gut gekannt? 
    bitte ankreuzen 

□ nein 

□ ja, durch Praktika 

□ ja, Betriebsbesuche 

□ ja, durch Bekannte oder Verwandte  

□ ja, aus einem anderen  

Grund – nämlich: _____________________________________________________________________________________ 

 

5. Wie hoch ist die Ausbildungsvergütung? etwa ____________  Euro (brutto) 
 

6. Bitte bewerten Sie die folgenden Punkte Ihrer Ausbildungssituation mit Schulnoten zwischen  

1 (ausgezeichnet) bis 6 (ungenügend).  

Wenn Sie einen Punkt nicht beantworten können oder möchten, wählen Sie □. 
 bitte ankreuzen      ausgezeichnet ungenügend       weiß nicht 

            ▼     ▼       ▼ 

Im Betrieb:                                                                       

  fachliche Ausbildung  1 – 2 – 3 – 4 – 5 – 6 □ 

  Organisation 1 – 2 – 3 – 4 – 5 – 6 □ 

  Erreichbarkeit (Anfahrt) 1 – 2 – 3 – 4 – 5 – 6 □ 

  die Höhe der Ausbildungsvergütung 1 – 2 – 3 – 4 – 5 – 6 □ 

  Arbeitszeiten 1 – 2 – 3 – 4 – 5 – 6 □ 

  persönliche Betreuung 1 – 2 – 3 – 4 – 5 – 6 □ 

  das Betriebsklima 1 – 2 – 3 – 4 – 5 – 6 □ 

In der Berufsschule 

  fachliche Ausbildung  1 – 2 – 3 – 4 – 5 – 6 □ 

  Organisation 1 – 2 – 3 – 4 – 5 – 6 □ 

  Erreichbarkeit (Anfahrt) 1 – 2 – 3 – 4 – 5 – 6 □ 

  Zeiten 1 – 2 – 3 – 4 – 5 – 6 □ 

  persönliche Betreuung 1 – 2 – 3 – 4 – 5 – 6 □ 

Wie schätzen Sie bei erfolgreichem Abschluss die Aussichten ein: 

  auf einen sicheren Job 1 – 2 – 3 – 4 – 5 – 6 □ 

  für die Verdienstmöglichkeiten 1 – 2 – 3 – 4 – 5 – 6 □ 

  auf einen Job hier in der Region 1 – 2 – 3 – 4 – 5 – 6 □ 

  auf einen interessanten Job 1 – 2 – 3 – 4 – 5 – 6 □ 

  auf familienfreundliche Arbeitsbedingungen 1 – 2 – 3 – 4 – 5 – 6 □ 
 

7. Wenn Sie möchten, können Sie hier weitere Angaben machen. 

 Mir gefällt besonders … Mich stört sehr … 

 

 

Im Betrieb: 

  

 

 

In der Berufsschule: 

  

 

8. Wie lang dauert der Weg zu Betrieb und Berufsschule und wie kommen Sie dorthin? 
 bitte ankreuzen bzw. ausfüllen 

 Ausbildungsbetrieb:  Berufsschule: 

Dauer des Wegs:  

 
____________ Minuten ____________ Minuten 

Ich nutze normalerweise   

- Pkw (allein)     □     □ 

- Pkw (Fahrgemeinschaft)     □     □ 

- öffentliche Verkehrsmittel     □     □ 

- anders, nämlich: 

 

 

_____________________ 

 

_____________________ 
 

9. Wenn Sie eine andere Ausbildung wählen könnten, welche wäre das? 

 
Bezeichnung /Fachrichtung: ______________________________________________________________________________________ 
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Sie selbst 
 

10. In welchem Ort wohnen Sie?  Postleitzahl / Ortsname: _____________________________________________________________ 
   

11.  In welchem Jahr sind Sie geboren?  19_____ 
 

12. Sind Sie ein  □ Mann / eine □ Frau? (bitte ankreuzen) 
 

13. Welchen Schulabschluss haben Sie?  
bitte ankreuzen 
□ kein Schulabschluss 

□ Hauptschule 

□ Realschule 

□ Abitur 

□ etwas anderes, nämlich: _______________________________________________________________________________ 
 

14. Mit welchen Schulnoten haben Sie 

folgende Fächer abgeschlossen?         Deutsch: _____, Mathematik: _____, 1. Fremdsprache _____ 

 

15. Haben Sie eine Pkw-Fahrerlaubnis? □ ja / □ nein 
 

16. Welche Sprachen werden in Ihrem Elternhaus in der Regel gesprochen? 

 

________________________________________________________________________________________________________ 
 

17. Welche Berufe haben Ihre Eltern und Ihre besten Freunde? 

 

Eltern: _____________________________________________________________________________________________________ 

 

Freunde: ___________________________________________________________________________________________________ 
 

Wie sehen Sie Ihre Zukunft? 
 

18. Wie sehr wünschen Sie sich für Ihre berufliche Zukunft: 
    bitte ankreuzen       sehr wichtig       völlig unwichtig         weiß nicht 
              ▼          ▼          ▼  

Vor allem ein hohes Einkommen. 1 – 2 – 3 – 4 – 5 – 6 □ 

Einen Job hier in der Region. 1 – 2 – 3 – 4 – 5 – 6 □ 

Eine abwechslungsreiche Tätigkeit. 1 – 2 – 3 – 4 – 5 – 6 □ 

Einen sicheren Job. 1 – 2 – 3 – 4 – 5 – 6 □ 

Viel Eigenverantwortung. 1 – 2 – 3 – 4 – 5 – 6 □ 

Klar beschriebene Aufgaben. 1 – 2 – 3 – 4 – 5 – 6 □ 

Einen familienfreundlichen Job. 1 – 2 – 3 – 4 – 5 – 6 □ 
 

19. Wie sicher sind Sie sich: 
    bitte ankreuzen         sehr sicher         völlig unsicher    weiß nicht 
            ▼    ▼        ▼ 

dass Sie Ihre gegenwärtige Ausbildung mit einem 

Berufsabschluss beenden werden. 
1 – 2 – 3 – 4 – 5 – 6 □ 

dass Sie den Anforderungen Ihrer gegenwärtigen 

Ausbildung gerecht werden. 
1 – 2 – 3 – 4 – 5 – 6 □ 

 

Wenn Sie sich unsicher sind, ob Sie Ihre gegenwärtige Ausbildung abschließen werden, was sind dafür die Hauptgründe? 

(Ansonsten überspringen Sie bitte diese Frage) 
   bitte alles Zutreffende ankreuzen 

□ Qualitätsmängel in der Ausbildung 

□ ausbildungsfremde Tätigkeiten 

□ schlechtes Betriebsklima 

□ Insolvenz des Ausbildungsbetriebes 

□ Konflikte zwischen Ausbilder/innen und Auszubildenden 

 

□ Ich hatte falsche Vorstellungen von diesem Beruf. 

□ Alltagskonflikte im persönlichen Umfeld 

□ gesundheitliche Gründe 

□ Mutterschaft 

□ Qualitätsmängel in der Berufsschule 

 

□ die Kosten im Zusammenhang mit der Ausbildung 

□ die Erreichbarkeit des Ausbildungsbetriebs 

□ die Erreichbarkeit der Berufsschule 

□ die Berufsberatung hat mir ein falsches Bild von diesem Beruf vermittelt 

□ etwas anderes,  

nämlich: ____________________________________________________________________________________________ 
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Der nächste Teil des Fragebogens betrifft alle, die schon einmal eine Ausbildung 
abgebrochen haben. Wenn das auf Sie nicht zutrifft, machen Sie weiter bei Frage 31. 
 

20. Welche Ausbildung haben  

Sie abgebrochen?   Bezeichnung:______________________________________________________________________________ 

 

21. Wo erfolgt die berufliche  

Ausbildung? Name des Betrieb/Ort: ____________________________________________________________________________ 
 

22. Haben Sie den Betrieb schon vor Ausbildungsbeginn gut gekannt? 
    bitte ankreuzen 

□ nein 

□ ja, durch Praktika 

□ ja, Betriebsbesuche 

□ ja, durch Bekannte oder Verwandte  

□ ja, aus einem anderen  

Grund – nämlich: ____________________________________________________________________________________ 

 

23. Wie hoch war die Ausbildungsvergütung? etwa ____________  Euro (brutto) 
 
 

24. In welcher Berufsschule  

erfolgte der Unterricht? Name des Betrieb/Ort: ___________________________________________________________________ 

 

25.  In welchem Jahr hatten Sie diese Ausbildung begonnen?  ________ 
 

26.  Wann haben Sie die Ausbildung abgebrochen?  
   bitte ankreuzen  

□ in der Probezeit 

□ später im 1. Ausbildungsjahr 

□ im 2. Ausbildungsjahr 

□ im 3. Ausbildungsjahr oder später 
 

27. Bitte bewerten Sie die folgenden Punkte Ihrer damaligen Ausbildungssituation mit Schulnoten zwischen 1 (ausgezeichnet) 

bis 6 (ungenügend).  

Wenn Sie einen Punkt nicht beantworten können oder möchten, wählen Sie □. 
    bitte ankreuzen     ausgezeichnet ungenügend        weiß nicht 
           ▼     ▼       ▼ 

Im Betrieb:                                                                       

  fachliche Ausbildung  1 – 2 – 3 – 4 – 5 – 6 □ 

  Organisation 1 – 2 – 3 – 4 – 5 – 6 □ 

  Erreichbarkeit (Anfahrt) 1 – 2 – 3 – 4 – 5 – 6 □ 

  die Höhe der Ausbildungsvergütung 1 – 2 – 3 – 4 – 5 – 6 □ 

  Arbeitszeiten 1 – 2 – 3 – 4 – 5 – 6 □ 

  persönliche Betreuung 1 – 2 – 3 – 4 – 5 – 6 □ 

  das Betriebsklima 1 – 2 – 3 – 4 – 5 – 6 □ 

In der Berufsschule 

  fachliche Ausbildung  1 – 2 – 3 – 4 – 5 – 6 □ 

  Organisation 1 – 2 – 3 – 4 – 5 – 6 □ 

  Erreichbarkeit (Anfahrt) 1 – 2 – 3 – 4 – 5 – 6 □ 

  Zeiten 1 – 2 – 3 – 4 – 5 – 6 □ 

  persönliche Betreuung 1 – 2 – 3 – 4 – 5 – 6 □ 

Wie schätzen Sie bei erfolgreichem Abschluss die Aussichten ein: 

   auf einen sicheren Job 1 – 2 – 3 – 4 – 5 – 6 □ 

   für die Verdienstmöglichkeiten 1 – 2 – 3 – 4 – 5 – 6 □ 

   auf einen Job hier in der Region 1 – 2 – 3 – 4 – 5 – 6 □ 

   auf einen interessanten Job 1 – 2 – 3 – 4 – 5 – 6 □ 

   auf familienfreundliche Arbeitsbedingungen 1 – 2 – 3 – 4 – 5 – 6 □ 

 

28. Wenn Sie möchten, können Sie hier weitere Angaben machen.  

 

 Mir gefiel besonders …. Mich störte sehr … 

  

 

Im Betrieb: 

 

 

 

 

 

In der Berufsschule: 
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29. Gründe für die vorzeitige Lösung des Ausbildungsvertrags 
    bitte alles Zutreffende ankreuzen 

□ Der Ausbildungsvertrag wurde durch den Betrieb gekündigt.  

□ Der Ausbildungsvertrag wurde durch mich gekündigt. 

□ etwas anderes  

trifft zu, nämlich: _____________________________________________________________________________________ 

 

30. Was waren die ausschlaggebenden Gründe für die vorzeitige Beendigung des Ausbildungsverhältnisses? 
 

    bitte alles Zutreffende ankreuzen 

 

□ Qualitätsmängel in der Ausbildung 

□ ausbildungsfremde Tätigkeiten 

□ schlechtes Betriebsklima 

□ Insolvenz des Ausbildungsbetriebes 

□ Konflikte zwischen Ausbilder/innen und Auszubildenden 

 

□ Ich hatte falsche Vorstellungen von diesem Beruf. 

□ Alltagskonflikte im persönlichen Umfeld 

□ gesundheitliche Gründe 

□ Mutterschaft 

□ Qualitätsmängel in der Berufsschule 

 

□ die Kosten im Zusammenhang mit der Ausbildung 

□ die Erreichbarkeit des Ausbildungsbetriebs 

□ die Erreichbarkeit der Berufsschule 

□ die Berufsberatung hat mir ein falsches Bild von diesem Beruf vermittelt 

□ etwas anderes,  

nämlich: ____________________________________________________________________________________________ 

 

 

 

Ab hier wieder für alle! 
 

31. Ganz allgemein - gibt es Dinge, die aus Ihrer Sicht helfen könnten, damit künftig nicht mehr so viele Jugendliche ihre 

Ausbildung abbrechen? 

 

 

_______________________________________________________________________________________ 

 

 

_______________________________________________________________________________________ 

 

 

_______________________________________________________________________________________ 

 

 

_______________________________________________________________________________________ 

 
 
 
Sie haben das Ende des Fragebogens erreicht. Vielen Dank für Ihre Mitarbeit!  
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